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Programm
Werke von Richard Strauss (1864–1949)

Begrüßung	
P R O F.  D R .  H A R T M U T  S C H I C K
	Projektleiter, LMU München

Grußwort	
P R O F.  D R .  T H O M A S  O.  H Ö L L M A N N
Präsident der Bayerischen Akademie der Wissenschaften

Sonate F-Dur für Violoncello und Klavier op. 6 (1883)
1. Satz: Allegro con brio

Erläuterungen zur Edition und zu den Werken
F L O R E N C E  E L L E R  M . A .
D R .  A N D R E A S  P E R N P E I N T N E R 
D R .  S T E FA N  S C H E N K

Sonate F-Dur für Klavier und Violoncello [op. 6] 
(Erstfassung 1881, Erstpublikation 2019)
Allegro con brio – Larghetto – Allegro vivace

Allegretto für Violine und Klavier TrV 295 (1948)

Sonate Es-Dur für Violine und Klavier op. 18 (1887)
Allegro, ma non troppo – Improvisation: Andante cantabile 
– Finale: Andante – Allegro

Walzerfolge aus „Der Rosenkavalier“ 
arrangiert für Violine, Violoncello und Klavier 
von Julian Riem

Es spielen: 
L E N A  N E U D A U E R  (Violine) 
R A P H A E L A  G R O M E S  (Violoncello)
J U L I A N  R I E M  (Klavier)

Konzert 
Freitag, 24.1.2020, 20.00 Uhr
Das Institut für Musikwissenschaft der LMU München und die 
Bayerische Akademie der Wissenschaften laden herzlich ein zu 
einem Konzert, mit dem der neueste Editionsband ihres Projekts 
„Kritische Ausgabe der Werke von Richard Strauss“ vorgestellt 
wird. Vom jungen Richard Strauss erklingen daraus die Violin- 
sonate op. 18, der erste Satz der Violoncellosonate op. 6 und – als 
Wiederaufführung nach 136 Jahren – die 1881 komponierte, bis 
2019 aber unpubliziert gebliebene, vollständige Erstfassung der 
Violoncellosonate. In dieser haben zwei der drei Sätze eine völlig 
andere, sehr reizvolle Musik, so dass nun für das Konzertreper- 
toire im Grunde eine weitere Cellosonate von Strauss erschlossen 
ist. Ein kleines Violinstück aus Strauss‘ vorletztem Lebensjahr 
und eine für Klaviertrio arrangierte Walzerfolge aus dem „Rosen-
kavalier“ runden das Programm ab. 

Mitwirkende
Mit der Geigerin Lena Neudauer, der Cellistin Raphaela Gromes 
und dem Pianisten Julian Riem konnten drei hochkarätige 
Musikerinnen und Musiker für das Konzert gewonnen werden. 
Synchron zur Erstedition und zum Konzert erscheint auch 
die in Zusammenarbeit mit der Forschungsstelle Richard-Strauss- 
Ausgabe entstandene Ersteinspielung der bislang praktisch un- 
bekannten Erstfassung der Cellosonate auf CD bei Sony Classical 
durch das Duo Raphaela Gromes/Julian Riem.
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